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Cageezeitung für das werktätige Volk Badens*
ftctaftt »« unb <5g»ekttt»« t

Sutffnittafee 24.
ffriefen: ftr. 186 . — PoslzeitmtgSlisie : Nr. »144.
Gor« dftwtd«n der IMabum : 12—1 Ubr mtaag ».

RcNtttim4(4I«fc : */» 10 llhr vornnitag «.

3Wf- 2 . 10. An * . . . . v . i. n . tw in. wymi )
00 Bsg- Bet der Post bestellt und dort adaehott 90 . 2.10. durch de» Sriesträa «

in» Hau« gebracht Ml. Lü2 eirrteljätzrüch.

Drittes Klan.

Aus der Reftdenz.
* Karlsruhe . L Februar,

Inserate r die einspaltig «, kleine Zeile , oder deren Aaron 30 Pfg., Lokal«Inserat»
beüiger. Bet arößerra Aufträgen Rabatt. — Schluß der Annahme von In«
seraum für nächste Nummer vormittag « l/i * Uhr. Größere In "rate moste»
tag« zuvor, spätesten« 8 Uhr nachmittag «, aufgegeben sein . - - K :schäft«stunde»
der Expedition: »o» mittag« tyt 8— l Uhr und nachmittag« von 2— V,7 Uhr.

Karlsruhe , Samstag den r. februar 1907. 27 . Jahrgang .

it

2«
Äi

I
yl

ttt . 17 Pkg.
ttr. « H Pkg .
Mtr »t! Pfg.

Mtr. 44 Pf.

?tr . 88 Pfg.

ttr. 88

. A .08MI.

d
tück AS Pfg-

,b 1 .88 SKI.
fltf 1 .40 Wt.
tüd l .HO SKI-
,̂d . « 40Rk .
er
gesäumt .
>22»
^ 8
vd r .» 8Mk.

»tücher s
»ssln« }

>b 8 . 08 Mk.

letten
‘turnt
}6 4. 98 Ml. j

nl l .88 ÄKI.
1 .48 SK!

Arbeitsverhältniffe im Gaswerk II .
Man schreibt unS : Bitter beklagen sich die Feuer -

jou4arl>eiter im Gaswerk | I , daß man ihnen immer
Igat Lasten aufbürdet . Jetzt wird von ihnen ver¬
langt , daß sie die Kohlen von der Grube auf das
Miüm befördern, von dort in daS eigentliche
Aetortenhaus . Somit sind die Pausen , die man
t0B feilen des Stadtrats so hoch gepriesen hat , auf
rit, Minimum zusammengeschrumpft: eS ist den
Arbeitern kaum noch möglich , einen Bisten in Ruhe
m nehmen . Zehn und elf Retorten muffen von
ggrm Arbeiter gezogen werden — eine sehr an-
Engende Arbeit. Es wäre endlich einmal an der
Heit, daß man die Achtstundenschicht, die man bald
Btt zwei Jahren versprochen hat , einführte . Man
hHdc uns mit der Einwendung fern : Man hat den
Arbeitern 30 Pf . mehr gegeben , wenn sie die zwölf -
Ainidige Arbeitszeit beibehalten. Das wäre also für
eine längere Arbeitszeit von vier Stunden sage und
schreibe 7% Pfennig pro Stunde . Heraus mit der
Achtstiindenschicht . erfüllt einmal ein soziales Werk !

hältniffe» zwischen den Buchdruckereibesttzern und
ihren Gehilfen usw . — Im Anschluß an di« Sta -
tutend -natung wurde beschlossen , den Verein in das
Register de» Anitsgerichl» eintragen zu lasten. Der
für 8 Jahre gewählt« Borstand besteht aus d«n
Buchdruckereibesitzern Ch . Vogel, 1 . Vorsitzender ,
F . Thiergarten , 2. Vorsitzender , Fr . Gutfch , Fr .
Lang , I . Liepmannssohn und Otto Stieß .

Buchdrucker .
Der Rechnungsabschluß des Ortsvereins KarlS-

siche besagt : Vermögensstand am 1. Januar 1907.
Jossenvorrat am 1 . Januar 1907 555,19 Mk. , Kapi-
hüanlage : l ) 200 Badbillets (Vierordtbad ) 70 Mk. ,
I) Auf der Sparkasse angelegt 1952,54 Mk . (2022,54
Mark ) : ausstehende Vorschüsse an Mitglieder 412,50
Work ; Vermögensstand am 1 . Januar 1907 2990,23

k
- vergleichende Uebersicht mit dem Vorjahre . Ver-

jaensstand am 1 . Januar 1907 2990,23 Mk. , am
januur 1906 1927,72 Mk., Zunahme 1062,51 Mk.
Mitgliederstand . Am 1 . Januar 1907 452 , am

I, Januar 1906 406 , Zunahme 46.
Mir die streikenden Buchbinder und Steindrucker

torben je 100 Mark bewilligt.
•

Vor einigen Tagen bat sich übrigen» ein P r i n-
zipalsverein gegründet. Er bezweckt nach
stker Angabe die Herbeiführung und Unterhaltung
kollegialer Beziehungen, die Erzielung ortsüblicher

Stückpreise , dieBekämpfung jedes gewerbeschädlichen
bewerbs, die Förderung eines gedeihlichen Der-

Gemüse» « tt Kupfersalz gefärbt.
Eine recht dankbare Anregung hat die hiesige

Handelskammer gegeben . In der Stadt Baden
war die Polizeibehörde im vorigen Jahr , wieder-
holt gegen Kaufleute wegen des Verkaufes von mit
Kupferiaizen gefärbten Gemüse-Konserven vorge¬
gangen . Die Handelskammer hatte sich dieser An¬
gelegenheit in einer größeren an daS ' Ministerium
des Innern gerichteten Eingabe angenommen. Ende
Dezember ist nun seitens des genannten Mini¬
steriums an das Bezirksamt Baden ein Erlaß er¬
gangen. nach welchem eine Beanstandung von
kupferhaltigen Gemüse-Konserven seitens der Poli¬
zeibehörde unterbleiben kann, wenn der Gehakt an
metallnchem Knpfer in einem Kilogramm Kon¬
serven nicht mehr als 30 Milligramm beträgt . Mit
Rücksicht auf die schwere Schädigung , welche die
Aufnahme größerer Mengen von Kupfersalzen in
dem menschlichen Organismus Hervorrufe, solle in¬
dessen durch fortlaufende amtliche Erhebung von
Stichproben darüber gewacht werden, daß der Zusatz
von Kvpfersalzen nur innerhalb dieser Grenzen des
Ungefährlichen geschehe .

Man kann nur wünschen , daß diese Stichproben
recht häusig gemacht werden.

Aus der Partei.
Eisingen , 3t . Jan . Hier liegt der Volksfrurnd im

Hirsch und in brr Linde auf.
Eenosie Lehmann in Mannheim befindet sich in

Wiesbaden in der Stichwahl . Rach der amtlichenZählung
haben erhalten : Lebmann 12 630 , Bartling 10 7k-2, Dr .
rvahl 8J6f>, Dr . Alberst 7645 Stimmen

Da »ich fast sämiltch« gegnerisch« Stimmen auf den
nastonalltbera 'ea Bartling vereinigen, hat Genoss« Leh¬
man« «inen schweren Stand .

Bo « Fortschritt drr Preis «. In aeuem Bewände
erscheint keil Samstag unser LudwtgShafeaer Parret
Organ , dr« Pfälziiche Post. Die gerade in dem letzten

Jahre rapid gestiegene Lbonnentenzahl machte es der
Geschäfts leitung möglich, dem Lrirbedürfntl wie auch
einem von allen Parteigenossen längst gehegten Wunsch«
auf Erweiterung de« Matte « Rechnung zu tragen . Der
Erweiterung de« Blatte« mutzten selbstverständlich auch
die technischen Einrichtungen folgen , oir Anschaffung
zweier Setzuraschin«n — System Linotype — wurde zur
Tastache . Anstatt wie bisher vierfpalttg, erscheint da»
Blatt jetzt dreispaltig.

. So sind wir ' , schreibt dir Pfäkz. Post zu dem Er¬
eignis, „ von kleinen Anfängen heraus immer größer ge¬
worden . Die verhältnismäßig Nein« Abormenteazahl
der ursprünglichen BolkSstinnne wuch» durch die rührige
Agitation unserer Parteigenoffen soweit an, datz sich die
Schöpfung eines eigenen Kopsblatte« rentabel erwies .
Unter dem Namen Pfälzisch « Post begann eine Aera in
der Weiterentwicklung de » Blatte», und was man sich
damals gelobte, e« ist eingettoffen . Schritt für Schritt
haben wir der bürgerlichen Preff« den Boden abge¬
wonnen , und tm Oktober 1904 konnten wir in ein eigene»
Heim , nunmehr vollkonimen selbständig und unabhängig
von Mannheim, einziehen' .

Wähler wissen , um waS e» sich handelt und bleiben
am Wahltag daheim. Wenn sich die Bretsgaue »
Zeitung dann gar über den erdichteten Mandats¬
schacher entrüstet , so reizt einem das nur vn ?
Lachen .

GkwttWaftlijhe ArdeitttittwezMi .
Thiengen bei Wald- Hnt, 81 . Jan . Am Sonntag den

20. Januar tagte hier der Verband der Zinunerer und
Maurer von Waldshut , Thiengen und Umgebung und
wurde einstimmigder Beschluß gefafet, diejenigen Maurer «
und Zimmermeister, welche anläßlich de« letztjährigen
Maurerstreik» da« Brrsvrrchen gaben, in diesem Jahre
die zehnstündige Arbeitszeit einzuführen, öffentlich an
idr damaliges Bersorechen zu erinnern , damit auch hier
oben einmal geordnet« Arbestsverhältniff« «inlrete » . E»
wäre unsere » Erachten« gewiß nicht mehr zu früh.

Die Vereinsleitungen
der Verbände der Zimmerer und Maurer .

Badifcbe Chronik.
Freiburg.

I. Februar :
— Die Breisgauer Zeitung hat gestern die Be¬

hauptung ausgestellt , Zentrum und Sozialdemo¬
kratie hätten ein Abkommen für die Stichwahl ge¬
troffen. Diese Behauptung ist vollständig au» der
Lust gegriffen, da Zenttum und Sozialdemokratie
in gar keiner Weise mit einander verhandelt haben.

Heute sucht dasselbe Blatt nachzuweisen , daß die
Sozialdemokraten , sofern e< ihnen ernst ist mit dem
Kampf um GeisteSfrelheit ufw. , geschloffen für den
Liberalen eintreten müßten. Glaadt man damit
Stimmen für die Stichwahl fangen zu können, so
täuscht man sich , die Freiburger sozialdemokratischen

Durlach, 80 . Jan . Unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit kam vor der Strafkammer
Karlsruhe die Anklage gegen den früher in Durlach
unter dem falschen Namen Ehmann lebenden Fuhr -
knecht Michael Kuch aus Geißlingen wegen mehr¬
fachen Sittlichkeitsverbrechens im Sinne de» 8 176
Ziffer 3 R .St .G .B . zur Verhandlung. Der Ange-
schuldigte erhielt unter Anrechnung oon 2 Monaten
Untersuchungshaft 2 Jahre 6 Monate Gefängnis
und 5 Jahre Ehrverlust.

Verlammlungsbsrichte.
Partei .

LinkeuHeim , 3 ! . Jan . Der Wahlverein Hielt
Sonntag den 27 . Januar seine Generalversammlung bet
Genoss« Ritz ab. Die Erledigung der Tagesordnung
nahm bereit« den ganzen Nachmittag in Anspruch . ES
wurde einstimmig beschlossen , der LandeSorganisatton
bei imreten und den Beitrag uin ö Pf . zu erhöhen.
Gewählt wurde al« Vorsitzender Albert Nagel, Maurer ,
al» Kassier WUHekm Jabrau » . Auch wurde beschlossen,
von jeyt ab die Versammlungen im Volksfreund bekannt
zu geben. Den organisierten Srbestern und Wählern
möchten wir von dieser Stell« au » zurufen r Tretet ein
in unsere» Wahiverein, umsomehr , al« fick hier noch ein
politischer Verein gebildet hat ; er nennt sich Bürger¬
lich« Wählerpanei und macht koloffalr Anstrengungen,
um für sich Mitglieder ru fangen . Darum : Frisch auf !
Tretet ein in unsere Rethen !

Furtwangen , 81 . Jan . Am Sorr rtag den 27. Jan .
hielt der sozialdemokratisch« Verein sein» Generalver¬
sammlung ab . Aus dem Bericht der Verwaltung war
z« entnehmen , daß ter verein tm letzte« Jahre gute
Fortschritt« gemacht hat.

?m Punkt Neuwahl der Verwaltung wurden jnm
neue, zum Teil di« asten Mitglieder wieder ge¬

wählt . Eine lrbbafte Diskussion entspann sich über Ken
AuSsall der RetchStagSwahl , die uns gezeigt bot. daß
n»ch ein« groß« Aufklärungsarbeit zu bewältigen Ist.
Ein Benoffe erklärte sich bereit, ab und zu in de« SKJi«
gttederversammlungen Borträge z« haste« u»d soll tu
der »ächswn Mitgliederversammlung damit begomeea
werde«.

Zuschriften , ivelch « den Verein betreffe«, wallen von
mm ab an den Benoffe « M. Herr , Garteastraße 92 , ge¬
richtet werden.

Im Interesse seiner
Verusrti » clrt »skeit nnd Gesundheit

sollte jeder Beamte , Handwerker und Arbeiter alle aufregenden Getränke
meiden und dafür Kathreiners Malzkaffee zu seinem ständigen Getränk machen . .
Ties wird ihm besonders noch dadurch erleichtert , daß Kathreiners Matzkaffe«
einen würzigen, kaffeeähnlichen Wohlgeschmack besitzt .

Da jedoch nur der echte „ Kathreiner' den angeführten hohen Genußwert
hat , so ist eS von großer Wichttgkeit , daß man beim Einkäufe, um sich vor
niinderwertigen Nachahmringen zu schützen, genau auf die Kennzeichen dieses
schien MalzkaffeeS achtet . Diese sind : geschlossene - Paket in seiner bekannten
Ausstattung mit Bild , Namen und Unterschrift des Pfarrers Kneipp als
Schutzmarke und der Firma Kathreiner » Malz'affee - Fabriken.

Verlangen Sie also nur diesen Malzkaffe « u. nehmen Sie keine Nachahmung .

Ssnder » Ver kauf

eisse Woche

IX Herren - und Da « en»He » de« , Beinkleider , Bettjacken , Unterröcke ,
Oderdelt » und Kiffcnsteznae , Bettücher , Servier -, Bund », Träger «
und Krnderfchürzen , Tischtücher , Servietten , Handtücher , Taschen¬
tücher» Herrea -Kragen , Manschette «, Borhemden » enorm billig I

IO ®'9
von an .

Testhalle Burlach.
Sonntag den 3 . Februar 1907 , abend » 8 Uhr ,

Orosser „

Während der weißen Woche kommen folgende Waren zum Verkauf :

eiste
Eine Reise- ft CA\ o nur bessere Sachen , Hemdchcn , Höschen,
Kollettcon ^ ,V » llwvl IvUlUjlv Jäckchen , Kiffeadezüge , Lätzchen , letztere

Po !» » Weformschürzen 1 . 70 , 1 . 50 , 1 . 30 m

Pttllten - ^ fufeit zu herabgesetzten Preisen von 1 . 00 bi» 3 . 50 SW.
Woll» und Samt -Blusen ebenfalls lveit unter bisherigem Preis .

Kostümröcke von 3.90 Mk. an
lkrtigk Herren- und Xinder-jltizüge r« ttd-ziertt« Preise».

in nur guten Qualitäten von 11 . 00 Mk . an

Buxtin - Reste zu Anzügen und Hofen reichend :
Serie 1 : S.75 M . Serie 2 : 4 .5« M, Serie 3 : 5 .80 M.

Mormal -Jackea
— .90 an

Ein Rest-
Posten

Normal -Hemden
von 1 .55

Normal -Hose»
1 .00

/ ■ • Eine Partie blaue ArbeitShosen und Jacke « mit kleinem Fabrik-
it | fehler von 1 .00 Mk . bis 1 .50 Mk. per Stück.

— Mst • v Manusakturlvarcn u. Reste aller Art zu staunend billigen Preisen .

Dflll Auf sämtliche Artikel dappelte Rabattmarken odsr XO %

Eintrittspreis : Ilerrenkarte 1 . 80 ^ , Daineiiliarte 60 ^
KalTcnöffnung 7 Qbr. Canzcn fr eil

JVlunk : ]Muni- rein „Lyra“.

owe Werderplatz 25 |
Mitglied de» Rabatt - Spar ^ r Ins . W

Nur so lange Vorrat reicht.

IM
. 3248 // & s . Doppel Kavalier

Uhrkett * nur

.98 Pta
l !YIs GeschenKj

ein Zigarren
-ä Abschneider .

Balleleuse.
ft

Die '
« rrack,wolle , feuervergoldew Doovel -

Navalier - Uhrketw , genau wie Avbiidang . k» i:,t
nur Mk . 0,0^ , 10 Stick aus einmal nur Ml !».—
P ono und Versavdkve ' en e .lra . Jeder Uhrkettr
wird ein Zinarren - ülbsckineider» „ Balletras »" ,
grari » beigefügl . Versand nur per Nachnahme .
Katalog mst ca. 4000 Gegenständen gratis und
stank» . &44
Sehr . Wolferts ,

BersandhanS „Rotkäppchea",
Wahl , kei SotiBDU 2019.

Deröand der Tapeziere .
Filiale Karlsruhe .

Am Ootmtag de» 3 . Februar 1W07 hatten wir iw Hotel
Monopol ein 363

mit
rreisvjerteilung

«6, wozu wir unser» Mikgltever sowte Freund« and Gönner h «st einladen.
Oer Vorntan «l .

IMIPVOl 4 IH

JdasketiJest
Hsfu ( 5 Uhr. Ltutritt frei !

gffttnntiwatag ,
Di« Inhaber der im Monat Juni

1906 unter Nr 11117 bi » mit ?tr.
l4 178 au - gestellier be -.w . erneuerten
Piandicheine werden bierm .t autge¬
fordert . ihre Pfänder bi« läng ' enl
6 Februar >8<»7 auszulösen oder di,
Schein « bis zu dt ie« Zeitpunkt er¬
neuern zu laßen, widrigenfalls di»
Pfänder zur Versteigerung gebracht
werden . 3^7

Karlsruhe, den 28. Januar ISO7,
Ltädt . Pfaudlcihkaffc .
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Pforzheim .
Hcbtung! Hcbtungl

Rcichstagswiihler !

Pri « «

In der

in » „Saalban “
am Montag , den 4. Februar 1907 , abends halb 6 Uhr. gleich nachi
Feierabend , spricht Neichstagsabgeordneter Dr . Ludw . Frank -Mannheim *

und der Kandidat Landtagsabgeordneter Emil Eichhorn .

Kveie Disknssirn .
Es gilt den letzten entscheidenden Kampf , ötrömt in Massen herbei . Auf

zum Sieg !
Das sofialdemokralifche Mahlkomtttt.

Die Bekanntgabe der (Hablrefultate
Kann diesmal am Abend des Wahltags nicht im Laalbau erfolgen , weil dieser

anderweitig besetzt ist . Dafür finden Versammlungen in folgenden Lokalen statt ,

nach welchen die einzelnen Resultate gleichzeitig übermittelt werden :

Restauration zum „Ctvolt “

„ „ „Bürgerbräu “ (Saal )

„ „ „Brauhaus -Keller “

„ „ „Graf Bberhardt “

„ zur „Deutfchen Siehe“
„ „ „Schönen Husficbt “

in Brötzingen zum „Schwanen “.

Das sosialdemokratlsche Wahlkomiite.
Arbeiter, macht am Wahltag rechtzeitig Feierabend zur Aus¬

übung Eures Wahlrechts !

Rotwein
per Liter zu 43 Pf «,

afferiert die

Spanische Weinhandlung

Pablo Vidal
Rheinstraße 45 ,

_ Riipvurrerstraße 14 und Durlacherstrahe 88 .

Festhalle Karlsruhe .
Samstag , 9 . Jleöruar 1907 , aöeuds 8 WSr

verblludkn mit Prämiierung sr

der schönsten und originellsten Herren - und Damenkostiime
(6 Herren- und 10 Tamenpreise , darunter je 100 Mk .

_ bar all I . Herren - und als l . DamenvreiS) , sowie der
schönsten und originellsten, aus nündestens 4 Personen bestehenden Gruppen.
(4 Geldpreise v. 000 Mk .. 150 3»! ., 80 Mk. u. 50 Mk.) . Gesamtwert aller Preise 1100 3»k.

Ball - und Konzert -Musik
ausgeführt von den vollständigen Kapellen del 1. Bad . Leib -Grenadier -RegtinentS Nr .
109. unter Leitung des Kgl . Musikdirektor « Herrn B o e t t g e und den vereinigten Kapellen der

Feld-Artillerie -Regimenter Nr . 14 u. 50 (unter Leitung deS Kgl . Musikdirigenten Herrn L i e s e).

Nach Nr Dnisiortriluilz (» ich Ar. 17) 1 Stunde Pust.
■ ' - PROGRAMM : .

1 . E« leb » der schneidig» Reitergeist, Marsch Lies«.
2. Ouvertüre zu „ Mikado " . Sullivan
8. Fantasie auS der Oper . . Da« Glöckchen

de ) Cmeritrn " . Maillart .
4. Polonaise nach Motiven der Lehärfchen

Operette : „ Die lustige Witwe" . Boettge.
5. Walzer : » Die Glocken von Lorneville" Metra .
6. Fran $aine : . Hosball -Ouadrille " . Lanzer .
7 . Anthologie a. d. Oper . »GaSparone" . Millöcker .
8. Walzer : „ Goldregen" . Waldteufel.
9. . heimlich, still und leise" . Gavotte . Li ck«

>0. Fr » ., $aiwe : „Pariser Leben " . . . Osienbach .
11. Potpourri : „ Dir Meisteriinaer v. Berlin " Linke.
12. Mazurka : »Glückst v ist . wer vergißt"

au« »Die Fledermaus" . . . Strauß .
13. I .» nci «*r : »Allzeit fidel" . . . . Reck« .
14. Schottisch : . Sporen -Polka" . . . . Ezibulka.
18. Walzer : „ l .n Harraroll«" a »Hosimarm«

17. Polonaise : »Freudig erregt " . . . . Hirse.
18 . Walzer : »Fefthallenkläng« " . . . . Boertgr.
19 . Rheinländer : »Lustig Wien " . . . . Liese.
20. , 4,1a rill« 4 la Coor* . Faust.
2t . Schottisch : »Feuerwehr" . Gleisner .
22 . Mazurka : »Nord und Süd "

, au« » Der
lustig« Krieg" . Strauß .

23 . Walzer: » Kstud antina * . . . . Waldteufel.
24. über beliebte Couplet« . Thiele.
25 . Mazurka : . Frühlingsläuten " . . . . Becker.
26. Walzer : »Laura " a . »Der vettelstudrnt " Millöcker .
27 . Fran ^ ai *» s »Fledermaus " . . . Strauß .
28 . Schottisch : »Chinesische Fächer " . . . Fahrbach.
29. Rheinländer : . Ungarisch " . Wehner.
30 . Lwncier : »Mamsell snngoi " . . . Leeocg.
31 . Walzer : »Mondnacht auf der Alfter " . Fetrü «.
32 . Mazurka : . Maiglöckchen" . Glei«ner.
33. Fran ^ ai »«» : »Juvel und Trubel " . Tbümer .
34 . Galopp : » Im Laufschritt" . Glaßnrck.Erzählungen" . Fetrü«.

16. Franfwtne : . Fatiniya " . . . . Suppe .

Die mit geraden Nummern bezeichnet «» Stücke werden von der Grenabierkavelle » die mit »n-

geraden Nummern bezetchneten von den Artillerie -Kapellen gespielt .

Eintrittskarte « im Vorverkauf für die Person zu 5 .50 Mk . find von Mittwoch den 6. Februar bi«
Samstag den 9. Februar , abends 7 Uhr , zu haven bei :

Herrn Kaufmann A . Ltndenlaub » Kaiferstr. 191 ,
Herrn Kaufmann Ff. RetS , Luisensir . 68,
Herrn Kaufmann G . Schneider » Kaiserstr. 207,

Herrn Hoi-Posainen'ier Fr . Betscki » Kaiserallee 81
und Amalienstraße 22.

Herr« Kaufmann (9 . Dahlenann » Kaiierstr. 185 ,
Herrn Kaufmann R . H . Dietrich » Kaiierstr. >79 »,
Herrn Kanstuaun Eduard Flüge » Kaiferstr. 81 ,
Herrn Hofsäcklrr K . Freu » Kaiierstr. 99,
Herrn Kaufmann I . fttrtcl , A L. Becks Nachfolg .,

Kaiierstr 180.
Herrn Kaufmann F . Kühnel » Durlacherallee 4,

Herrn Hoflieferant W . L. Schwand Nachsolg .»
Amolienstr . l9,

Herrn Kaufmann A . Stauffert (P . E. Küter'« Detail )
Kaiserstr. >13. Ecke Adlerstr.,

He rn Kaufmann A . Strtnmann » Werdrrstr . 42,
Herrn Kaufmann Ehr . Wieder , Kriegstr. 3»,

Kastcnvreis am Ballabend in der Festhalle 4 Mk . für die Person . 408

Karte « z« 4 Mk . für nummerierte Balkon - und Galerlevlilye ferste Reihe) werden in beschränster
Zahl bei Herrn Kaufmann E . Dahlemann » Kaiserstr . 185. abgegeben.

Saal - u. Galerieöffnung
um 7 Uhr abends .

Eingang in den Saal durch den Gardcrobe-
bau rechts von, Hauvtvortal

zur Galerie auf den neuen Galerietreppen
rechts u links vom Hauvworral .

für Gruppen nur durch das Hauptportal .

I » de» Ballsaal
ist der Zutritt nur im Maskenkostüm *

oder Katlannus gestattet .
Ein« MaSkengarderobe befindet fich

im Garderobebau
Da« Garderobegeld beträgt 20 Pfg .

Programme

DaS Rauche « ist im Ballsaal
owohl vor wie nach der Pause

strengstens untersagt .
Ebenso ist da « Werten mit Papter -

schlanaen , Konfetti «. dergl .
in de» Ballräume « polizeilich ver¬

baten .
Da « BorauSbelegen von Dtschen « .

Stühlen in den Ballsälen
ist «nr mit Zustimmung der Ball¬

kommission gestattet .
Kindern im schulpflichrigen Alter wird

der Zutritt zu den Ballsälen
auch in der Darstellung von Gruppen¬

bildern, nicht erlaubt .
DaS Mttfiihren von Pferden und

Hunden ist imstatthast.
Gruppen » wel >t>« in di« Preiskonkurrenz

kommen wollen , mästen spätestens
um l0 llhr tm Ballsaale anwesend sein.find zu 10 Pfg . das Stück am Saalelngang

zu haben.
Kontrollmastregrln : Die an den Eintrittskarte » befindlichen Abschnitte werd n beim Bettete »

der Ballräumlichkeite» vo» dem AufstchtSverional abgerrennt und zurückbebalten : d e Karten ielbst find
von den Inhabern sorgfältig anizube nähren . da sie bei einer stattnndenden Koattolle oll AoSwei « , «
dienen haben. Wer ohne Karle betroffen wird , bat Ausweisung zu gewärtigen . Bei vorübergehendem
verlosten der Festbnlle wolle man sich von dem SufsichrSperjonal
nur gegen besten Zurückgabe der Wiedereintritt gestattet ist.

etnen Abschnitt verabfolgen laije», da

Möbel
Hobel Hobel

Möbel
Jlusnahmepreise

Büffel , oiissh. poliert Mk. 120
»

»

n

Ghlffonler
Kommoden „
Bettstellen „
Tnimeam „
Vertiko» ,,
Chlffonler, liellerl ,
Bettstellen „
Küchenkasten mm „
Wasciikommodeo „ „
Waschtische „ „
Sofa la. Polstauj „
Kameeltaschendlvan „
Bettröste „
Matratzen, Woll- „
Spiegelschrank
Ausziehtische
Einfache Tische
Stöhle «nn

m

»

[ • • i

Pforzheim
= Sedansplatz. =

Kein Handeln !

Durlaoh . Durian

August Schinde! fr.
Haupt Mtratme 69 . — . q ,

% Geschäftshaus für -U
% Herren-, Knaben- u. Berufskleider , J
- Hemden und Trikotagen , |

Herren - Bedarfs artikel
WM- Enorme Auswahl "WW

Durlaoh . Durlaoh ,
Rssflsts Bediüinng!

Vekernntnrnclvunrul .
De » sz-ortbilvungsunkerricht betreffend .

Rach § 2 de« Gesetzes vom 18 . Februar 1874 sind Eltern , Arbeits¬
und Lebrherren vervrltchtrt » die fortbtldungSschnlpflichtige « Kinder,
Lehrlinge. Dienstmädchen u . s . w. zur Teilnahme am FortbildungSunter -
richtr anzumeldeu und ihnen die zum Besuch desselben erforderlich« Zeit
zu gewadren .

Forrbildungsschulpflichtig find gemäß ß t desselben Gesetze« Knaben
zwei Fahre . Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung de« schulpfiichltgen
Alter«.

Zuwiderhandlungen werden mü Geldbuße bi« zu 80 M bestrast.
FottbildungefchuloflichtigeDienstmädchen . Lehrlinge u. f. w.. di« von

auswärts hrerber kommen , find sofort anzumelden, ohne Rücksicht darauf
ob dieselben schon in ein teste« Dienst» »der Lebroerhallni « getreten oder
nur versuch» - oder probeweise ausgenomnien find .

KarlSrph » den 1. Februar 1907.
Da « Rektorat :

vr . L. Gerwig , Stadtschulrat . 434»

[Kernseifel
vollwichtig geschnitten

Ia . weiß nur
mit Firmrnpr . f *
I*. gelb nur
m. Firmrnprrfl . / “ Ätjj1 _

Schmierseife B ,
I «. gelb Pfd lß Pf, .
1». weiß Pfd-18 Pfg.

8 o «l »
Pfd . 4 ^, S Pfd. 18 $ |

Bleichooda
Paket 8 Pfg.
Reisstärke

Pfnnd 27 Pfg. -
empfehlen 17gl

' * ‘ '

L e ,

1 6. m. d. H.
in den bekannten Karlsruher I

Berkauftstellen

|

6iin »tig «te
iubiläums - Lotteri
Ziehnng sicher 9. kehr . 1

Bar Oeld
f. 2400Gew. n 121 Gw . m. 80 °,

2521 Gewinne >n«ammen

44600 Mk.
1. Hflnptjcewlnn

20000 Mk.
2. Haaptgewlnn

5000 Mk,
119 Gewinne

13000 Ml.
2400 Gewinne

6600 Mk.
}

lt Lose 10M.
Porto u . Liste
30 extra

versendet des General- Debit
I ^ tfirmpr S,ras *bn rgu
Ji OIUI IIICl | Laugstr . 107 .

Iln Karlsruhe : Carl titttzj
| Hebelitr . 11/16 , Fr . Hase

wandet . Otto PetzölH .

Carl Sleiibitl
«V»

8

</ >

empfiehlt

Nälfmosltinen ,
Lang -, Schwing - und RingfiÄt l
und Eentral - Bobin mit Stick -nvl
richtung, bei langjähriger Gar« t4I
sowie 0 » 1

Waschmaschine«
Schmidt-Patent . Günstige T«»'
Zahlung. Billige Preise .
ratnre « jeder Art schnell
billig ._

l > arlnrh .
dflottm n . DoAiM

hat zu ver ' rihrn . Samt -
Sattn -Reste spottbillig.

fr . Surkhardt ,
Hanvtstrahe LÄ, Durlach .

kül

(amerikanische«)
garantiert rein '

K

sdeutfche«)
garantiert rein

empfehlen

Pfannkuch & G<
6 . m. b . H.

| in den bekannten Karlsruhe
Berkaufestellen .

8

V -

fi *

- cc a

i
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